HOCHDRUCK- oder HYPERTENSIVE KRISE
Lebensbedrohlicher Anstieg des RR (über 200 mm Hg systolisch, über 115 mm Hg diastolisch), meist bei bekannter Hypertonie. Es kann dabei zu Angina pectoris - Anfällen, zum Herzinfarkt, zum Lungenödem und zum akuten Linksherz-versagen kommen. Eine weitere Komplikation ist die Gehirnblutung.
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Kopfschmerzen, Sehstörungen, Schwindel, Ohrensausen, Übelkeit, Herzklopfen, Atemnot, Brustschmerz, hochrotes Gesicht
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RR- Erhöhung über 200 mm Hg 

· Puls tachykard

· evtl. Rassselgeräusch
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Notarztindikation

· Beruhigung

· Lagerung: OK- hoch

· Sauerstoffgabe 6-8 l/min 

· ständige Puls- und RR-Kontrolle

· Informationen über Medikamente einholen, die der Patient regelmäßig einnimmt

MERKE:  oft stehen bei der hypertensiven Krise die Symptome der Komplikationen im Vordergrund (z.B. Lungenödem, Gehirnblutung...)  

Anm .:

Keine starke Blutdrucksenkung herbeiführen

(evtl. Bedarfshypertonus bei cerebraler Ischämie) !

RR sollte bei Apoplexie im hypertonen Normbereich (syst. 160-200) liegen.

